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Übersicht:
> Einleitung:  

– Publikationskultur in den Wirtschaftswissenschaften

– Data Sharing unter Wirtschaftsforschenden

> Data Policies von wirtschaftswissenschaftlichen Zeitschriften  

> Infrastrukturelle Lösungen zur Bereitstellung der 
Forschungsdaten in ökonomischen Fachzeitschriften
– Derzeit genutzte Bereitstellungswege  

– Infrastrukturelle Lösungen für Fachzeitschriften (Wiwi/Sowi)

– Infrastrukturelle Lösungen für andere Fachbereiche

> Fazit



Zwei einleitende Aspekte…

1) Aspekte der Publikationskultur in den Wirtschaftswissenschaften

2) Data Sharing unter Ökonomen –„an ideal professed but not practised“



1) Publikationskultur i. d. Wirtschaftswissenschaften

> Zeitschriften:

– wichtigste Publikationsmedien (v.a. referierte Journals)

– Listung im SSCI als Qualitätsmerkmal („Journal Impact 
Factor“)

– überwiegend digital verfügbar

– langwieriger Begutachtungsprozeß (bis zu 3 Jahre)

– Open Access Journals sind eher selten / oft nicht hoch 
gerankt

– Zahl empirisch basierter Forschungsbeiträge in 
Fachzeitschriften steigt kontinuierlich an

Quelle: Siegert, O. (2012): Fachliche Integration von Repositorien am Beispiel der Wirtschaftswissenschaften, Deutscher Bibliothekartag 2012



Ein ‚typischer‘ (empirischer) Journalbeitrag…





> Derartige Artikel verfügen oft nicht über die den 
Berechnungen zugrunde liegenden Datensätze.

> Der Berechnungscode (Syntax) fehlt noch häufiger.

> Derartige Forschung erfüllt nicht die Gütekriterien 
empirischer Forschung…denn: 

> …Die Ergebnisse sind NICHT replizierbar.

> „If the empirical basis for an article or book cannot be reproduced, of 
what use to the discipline are the conclusions? What purpose does an 
article like this serve?” (Gary King, 1995) 

...und wo die Probleme liegen.



2) Data Sharing in den Wirtschaftswissenschaften



Auswirkungen nicht replizierbarer Forschung:

> 2010: Paper der US-Starökonomen Rogoff und 
Reinhart über den Zusammenhang von 
Staatsverschuldung und Wirtschaftswachstum.

> 2012/2013: EU-Währungskommissar Olli Rehn 
und US-Präsidentschaftskandidat Paul Ryian 
nutzten die Ergebnisse zur Rechtfertigung von 
Austeritätspolitik.

> 2013 entdeckt ein Student verschiedene Fehler 
in den Berechnungen und den zugrunde 
liegenden Daten.

> “Research that cannot be replicated is not science, and cannot be 
trusted either as part of the profession’s accumulated body of 
knowledge or as a basis for policy.” McCullough & Vinod (2003)

“Dr. Kenneth Rogoff at a 
Canada 2020 Luncheon” by 
canada.2020/flickr.com
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Data Policies von Fachzeitschriften in 
den Wirtschaftswissenschaften

Ergebnisse einer Untersuchung von 346 Fachzeitschriften.



(Einige) Anforderungen an Data Policies 

> Data Policies, welche die Replizierbarkeit 
wirtschaftswissenschaftlicher Forschung erleichtern, sollten…
– …verpflichtend sein.

– …Datensätze, Berechnungscode/ Syntax, selbst erstellte 
Softwarekomponenten und Beschreibungen der Daten und Variablen 
(-> data dictionary) sowie eine Anleitung (Readme) zum Replizieren 
der Ergebnisse einfordern.

– …sicherstellen, dass die Daten vor der Veröffentlichung eines Artikels 
vorliegen.

– …Richtlinien parat haben, wie im Fall von vertraulichen oder
proprietären Daten Replizierbarkeit gewährleistet werden kann.

– …



Data Policies von WiWi-Fachzeitschriften

346
Journals 

im 
Sample



Data Policies von WiWi-Fachzeitschriften

346 71
Journals mit
‚Data Policy‘



Data Policies wirtschaftswissenschaftlichen 
Fachzeitschriften: 



Data Policies von WiWi-Fachzeitschriften

346 71 49

Journals mit 
Availability Policy



Data Policies von WiWi-Fachzeitschriften

346 71 49 30

Verpflichtende
Policies



Data Policies von WiWi-Fachzeitschriften

346 71 49 30 25

Data Policies die auch den 
Berechnungscode

einfordern.



Infrastruktur zur Bereitstellung von 
Forschungsdaten in Fachzeitschriften

Ergebnisse einer Studie des EDaWaX –Projekts.



Bereitstellung von Forschungsdaten



Bereitstellung v. Forschungsdaten per Website



Bereitstellung von Daten am Beispiel der AER



Probleme der Bereitstellung per zip-File:

> Wie zitiere ich solche Datensätze?  

> Wie finde ich solche Datensätze 
(abseits des Artikels)?

> Woher weiß ich bei geschützten 
oder proprietären Datensätzen 
welches die verwendete Version des 
genutzten Datensatzes ist?

> Wie häufig werden die Daten 
nachgenutzt?



Lösung (1): Dataverse (Harvard/IQSS)



Lösung (1): Dataverse (Harvard/IQSS)



Lösung (1): Dataverse (Harvard/IQSS)



Lösung (2): Die EDaWaX Applikation



Weitere Softwarelösungen aus anderen 
Fachbereichen



Das Beispiel PANGAEA (Erd- & 
Umweltwissenschaften):



Das Beispiel DRYAD (Lebenswissenschaften):



Forschungsdatenrepositorien (Auswahl) 

> Cambridge Crystallographic Data Centre (CCDC)

> ClinicalTrials.gov (NCT)

> Atmospheric Radiation Measurement (ARM) Data Archive

> BGS GeoScenic

> EarthChem

> Marine Geoscience Data System (MGDS) 

> Natural Environment Research Council (NERC)

> GenBank

> Online Mendelian Inheritance in Man (OMIM)

> 3TU.Datacentrum

> Mouse Genome Informatics

> NASA/IPAC Extragalactic Database

> Protein Data Bank

> RunMyCode



Take home messages:

> Der Anteil von wirtschaftswissenschaftlichen Zeitschriften 
mit sinnvollen Data Policies ist vergleichweise gering, steigt 
aber langsam an (gegenwärtig ~7% des Samples). 

> Journals mit starken Data Policies gehören oft zu den ‚high-
ranked‘ Journals auf dem Markt.

> Sie werden häufig von universitätsnahen Verlagen oder von 
Fachgesellschaften herausgegeben.

> Verwendete Forschungsdaten werden im Regelfall nur selten 
bei Forschungsdatenrepositorien hinterlegt.

> Stattdessen liegen die Daten oft nur auf der Webseite vor –
ohne weitere Metadaten (fehlende Zitation & Auffindbarkeit).



Vielen Dank für Ihr Interesse!
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